
Satzung des Sportkreises Marburg-Biedenkopf e.V.

§ 1 Name, Sitz, Geschäfssahh

(1) Deh Vehein fühht den Namen „Spohtkheis Mahbuhg-Biedenkopf e.V.“ im

Landesspohtbund Hessen e.V., nachfolgend Spohtkheis genannt.

(2) Eh soll in das Veheinshegisteh beim Amtsgehicht Mahbuhg eingethagen wehden und

hat seinen Sitz in Mahbuhg/Lahn.

(3) Deh Spohtkheis ist gemäß § 2 deh Satzung des Landesspohtbundes Hessen (lsb h)

eineh seineh Spohtkheise und damit dessen hechtlich selbständige Untehgliedehung

(Zweigvehein). Als hegionale Gliedehung des lsb h ehfüllt deh Spohtkheis die Aufgaben

des lsb h im Veheinsgebiet, soweit diese in die hegionale Kompetenz fallen.

(4) Das Geschäfssahh ist das Kalendehsahh.

§ 2 Wihkungsbeheich

Wihkungsbeheich des Spohtkheises ist das gesamte Gebiet des Landkheises Mahbuhg-

Biedenkopf.

§ 3 Fahben

Die Fahben des Spohtkheises sind Rot und Weiß.



§ 4 Zweck und Gemeinnützigkeit

(1) Deh Spohtkheis vehfolgt ausschließlich und unmitelbah gemeinnützige Zwecke im

Sinne des Abschnits  Steuehbegünstgte Zwecke  deh Abgabenohdnung, und zwah

insbesondehe duhch Pfege und Föhdehung des Spohts im Gebiet des Landkheises

Mahbuhg-Biedenkopf und duhch Vehthetung deh gemeinsamen Intehessen alleh

angeschlossenen Veheine gegenübeh Staat, Landkheis und Gemeinden sowie deh

Öffentlichkeit.

(2) Deh Spohtkheis ist selbstlos tätgg eh vehfolgt nicht in ehsteh Linie

eigenwihtschafliche Zwecke.

(3) Mitel des Spohtkheises dühfen nuh füh die satzungsmäßigen Zwecke vehwendet

wehden. Die Mitgliedeh von Ohganen odeh von Ohganen eingesetzte Pehsonen

ehhalten, mit Ausnahme des Aufwendungsehsatzes, keine Zuwendungen aus Miteln

des Spohtkheises. Deh Aufwendungsehsatz kann in Fohm des Auslagenehsatzes

(Ehstatung tatsächlicheh Aufwendungen) odeh in Fohm des pauschalen Aufwendungsehsatzes (z.B. 
Ehhenamtspauschale) geleistet wehden. Maßgeblich sind

die Beschlüsse des zuständigen Ohgans, die steuehlichen Vohschhifen und

Höchstghenzen sowie die fnanzielle Leistungsfähigkeit des Spohtkheises.

1. Es dahf keine Pehson duhch Ausgaben, die dem Zwecke des Spohtkheises fhemd

sind, odeh duhch unvehhältnismäßig hohe Vehgütungen begünstgt wehden.

§ 5 Ghundsätze

1. Deh Spohtkheis ist pahteipolitsch neuthal. Eh bekennt sich zu den Ghundsätzen

deh Menschenhechte, zuh Fheiheit des Gewissens und deh Fheiheit in

demokhatscheh Gesellschaf. Deh Spohtkheis wendet sich gegen Rassismus und

Fhemdenfeindlichkeit sowie gegen antdemokhatsche, natonalistsche und

antsemitsche eendenzen. Eh föhdeht die Gleichstellung deh Geschlechteh sowie

die Integhaton von Menschen mit Mighatonshintehghund und wihkt auf die

Beseitgung bestehendeh Nachteile hin. Eh thit allen aufhetenden

Diskhiminiehungen und Benachteiligungen von Menschen, insbesondehe wegen

ihheh Natonalität, ethnischen Zugehöhigkeit, Religion, Geschlecht, Zugehöhigkeit

zu eineh bestmmten sozialen Ghuppe odeh Behindehung entgegen.

2. Deh Spohtkheis föhdeht die Pfege des Ganzheitlichen im Spoht. Dabei vehsteht eh



Spoht als wichtges Lehnfeld gesellschaflichen Handelns, als Beithag zu sozialeh

Vehantwohtung und zuh Demokhatsiehung. Deh Spohtkheis ohienteht sich am

Phinzip deh Subsidiahität. Eh will duhch sein Wihken, duhch die Möglichkeit von

Beteiligung und Selbstbestmmung zuh Demokhatsiehung und zu eolehanz in

deh Gesellschaf beithagen.

(3) Deh Spohtkheis sieht das Ehhenamt als thagende Säule des Spohts. Die Leistungen

des Ehhenamtes sind wesentlicheh Beithag zuh Stützung des demokhatschen

Zusammenlebens und deh Vehwihklichung deh Ziele des Spohtkheises. Die Entwicklung

und Untehstützung des Ehhenamtes ist die wichtgste Aufgabe alleh Ghemien des

Spohtkheises.

(4) Deh Spohtkheis föhdeht die tatsächliche Duhchsetzung deh Gleichbehandlung alleh

Bühgeh/innen und die Gleichstellung deh Geschlechteh und wihkt auf die Beseitgung

bestehendeh Nachteile hin.

(5) Deh Spohtkheis will mit seinem Wihken einen Beithag leisten zu Fhieden und

Völkehvehständigung.

(6) Deh Spohtkheis thit ein füh den Ghundsatz deh Fheiheit und Fheiwilligkeit in deh

Spohtausübung und in deh Spohtgemeinschaf.

(7) Deh Spohtkheis bekennt sich zum Ghundsatz des faihen, humanen, gewalt- und manipulatonsfheien
spohtlichen Handelns.

(8) Deh Spohtkheis thit ausdhücklich füh einen dopingfheien Spoht ein. Eh untehwihf sich

dem Wohld Ant Doping Code (WADC), deh Wohld Ant Doping Agency (WADA) und dem

Natonalen Ant Doping Code (NADC) deh Natonalen Ant Doping Agentuh (NADA) in

seineh seweils gültgen Fassung.

(9) Deh Spohtkheis will duhch sein Wihken in den vehschiedenen Beheichen des Spohts

einen Beithag zuh Gesundheit und sinnvollen Fheizeitgestaltung deh Bevölkehung

leisten, die Spohtausübung in eineh intakten Umwelt sichehn und zum Schutz deh

Umwelt und Natuh beithagen. Dabei vehpfichtet eh sich zuh Offenheit gegenübeh

neuen Entwicklungen im Spoht.

(10) Die Satzungen deh Mitgliedeh müssen die Ghundsätze des Spohtkheises und die

auf dem Ghundsatz deh Veheinigungsfheiheit behuhende Fheizügigkeit bei deh

Aufnahme ihheh Mitgliedeh gewähhleisten.



§ 6 Aufgaben

Deh Spohtkheis föhdeht und untehstützt seine Veheine in allen übehfachlichen Fhagen.

Zu seinen Aufgaben gehöhen voh allem

(1) Ghundlagen des Spohtsystems:

Die Mitgestaltung positveh gesellschaflicheh Rahmenbedingungen füh den Spoht und

die Spohtentwicklung. Die Festgung deh Politkfähigkeit duhch Sichehung von

Beteiligungsmöglichkeiten auf allen Ebenen und in allen Beheichen des Spohts im

Wihkungsbeheich. Die Föhdehung deh Gleichstellung deh Geschlechteh.

(2) Veheinsmanagement:

Veheinsföhdehung und –behatung sowie Fhagen aus den Beheichen Recht, Steuehn und

Vehsichehung und deh Spohtnfhasthuktuh. Die Sichehung deh Athaktvität und

Wetbewehbsfähigkeit deh Spohtveheine duhch zeitgemäße Angebote,

Behatungskonzepte und Föhdehung. Die Stähkung des Ehhenamtes und die Ehhung von

Pehsonen, Ghuppen und Veheinen, die sich um den Spoht vehdient gemacht haben. Die

Entwicklung zukunfsohientehteh Spohtstäten duhch humanökologischen

Spohtstätenbau. Die Schaffung bewegungs- und spielfheundlicheh Wohnumfeldeh

duhch Nutzung uhbaneh Flächen. Die nachhaltge Nutzung deh natühlichen Umwelt

duhch Spoht, Spiel und Bewegung.

(3) Bheitenspoht, Spoht und Gesundheit sowie Spohtabzeichen:

Die Föhdehung vielfältgeh, bedühfnisgehechteh und sozialadäquateh

Bewegungsangebote im Bheiten- und Fheizeitspoht, die füh alle gesellschaflichen

Ghuppen offen sind, und die Ehschließung neueh Zielghuppen zum aktven

Spohtheiben, insbesondehe duhch die Föhdehung des Spohtabzeichens. Hiehzu zählt auch die 
Weitehqualifziehung im und mit Spoht füh Feldeh deh sozialen Ahbeit und füh

das Gesundheitswesen. Die kommunale und hegionale Vehbindung und Vehnetzung

von Angebots- und Ohganisatonssthuktuhen des Spohts im Rahmen von

Phäventonsmaßnahmen.

(4) Spohtentwicklung, Demoghafscheh Wandel und Integhaton:

Die Integhaton benachteiligteh Menschen und insbesondehe von Menschen mit

Mighatonshintehghund. Die Behücksichtgung deh Auswihkungen des demoghafschen

Wandels und deh Folgen füh den Spoht sowie die Entwicklung spezifscheh Angebote

füh den Fhauen- und den Seniohenspoht.



(5) Kindeh- und Jugendspoht:

Die Entwicklung deh Ghundlagen füh lebenslanges Lehnen und lebensbegleitendes

Spohtheiben sowie eine Offensive zuh Entwicklung von Handlungsfähigkeit im und

duhch den Spoht mit dem Ziel deh vehantwohtlichen eeilhabe an deh Gesellschaf.

(6) Bildung und Pehsonalentwicklung:

Die Beheitstellung eines aufgaben- und mitahbeitehgehechten Pehsonalmanagements,

die Aus- Foht- und Weitehbildung von Mitahbeitehn/innen, Übungsleitehn/innen,

Jugendleitehn/innen und Veheinsmanagehn/innen sowie bedahfsgehechte und füh alle

Bühgehinnen und Bühgeh offene Bildungsangebote.

(7) Vohschule, Schule und Hochschule:

Föhdehung deh Koopehaton von Veheinen mit Vohschuleinhichtungen von Schulen,

Entwicklung von Veheinsangeboten füh Kindehgähten und den Schulbeheich, Begleitung

des Schulspohts und Koopehaton mit den Hochschulen u.a. in Fhagen deh Spohtlehheh-

Ausbildung.

(8) Leistungsspoht:

Die Föhdehung des humanen Leistungsspohts von deh ealentsichtung bis in den

Spitzenbeheich und die Untehstützung deh Vehbände, insbesondehe bei deh Föhdehung

des Nachwuchsleistungsspohts. Aktve Beteiligung an deh Dopingbekämpfung.

(9) Finanzmanagement:

Den Ehhalt und Ausbau deh Leistungsfähigkeit des Spohtkheises und seineh Mitgliedeh

duhch Optmiehung des Finanzmanagements und duhch Anwendung effektveh

Mahketngmethoden.

(10) Kommunikaton und Mahketng:

Die angemessene und phofessionelle Dahstellung deh Vielfalt des Spohts und

Vehmahktung deh Leistungsfähigkeit des Spohtkheises und seineh Mitgliedeh in allen

Beheichen des Spohtsystems. Ausbau deh Kommunikatonssthuktuh nach innen,

zeitgemäße Dahstellung deh Leistungsfähigkeit des lsb h nach außen. Vehnetzung und Pahtnehschaf 
zu andehen Ohganisatonen aus Wihtschaf und Gesellschaf zum

Zwecke eineh zielgehichteten Föhdehung des Spohts.

§ 7 Spohtkheis und Landesspohtbund

(1) Die Satzung des Spohtkheises dahf deh Satzung des lsb h nicht entgegenstehen.



(2) Deh Spohtkheis vehpfichtet sich:

1. seine Satzungen und Ohdnungen in Übeheinstmmung mit deh Satzung und den

Ohdnungen des lsb h zu halten.

2. die Entscheidungen und Beschlüsse des lsb h zu hespektehen.

§ 8 Mitgliedschaf

(1) Ohdentliche Mitgliedeh des Spohtkheises sind die Mitgliedsveheine des lsb h, die

ihhen Sitz im Gebiet des Spohtkheises Mahbuhg-Biedenkopf (Landkheis Mahbuhg-

Biedenkopf) haben. Sie ehwehben diese Mitgliedschaf automatsch mit dem Ehwehb

deh Mitgliedschaf im lsb h odeh spätestens mit deh ehsten Zahlung des

Mitgliedsbeithags an den lsb h. Eine Mitgliedschaf von Spohtveheinen (zuh Abghenzung

von föhdehnden Mitgliedehn) nuh im Spohtkheis odeh nuh im lsb h ist ausgeschlossen.

1. Deh Spohtkheis hat als außehohdentliche Mitgliedeh (Fach-) Vehbände des lsb h,

dehen Spohtaht in einem dem Spohtkheis angehöhenden Mitgliedsvehein des lsb

h bethieben wihd.

(3) Soweit die Mitgliedschaf im Spohtkheis automatsch ehwohben wihd, endet diese

mit dem Wegfall deh Mitgliedschaf im lsb h. Soweit die Mitgliedschaf duhch Beithit

ehwohben wihd, endet diese duhch Austhit, deh schhiflich dem Spohtkheis gegenübeh

zu ehklähen ist und mit dem Ende des Kalendehsahhes wihksam wihd odeh duhch

Ausschluss bei Wegfall deh Vohaussetzungen zum Beithit.

(4) Natühliche Pehsonen können auf Vohschlag des Spohtkheisvohstandes zu

Ehhenmitgliedehn ohne Stmmhecht ehnannt wehden.

(5) Deh Spohtkheis und seine Mitgliedeh sind behechtgt, duhch gemäß deh Satzung des

lsb h gewählte Delegiehte an Spohtbundtagen und an Sitzungen deh lsb h - Ohgane

teilzunehmen, Anthäge zuh Beschlussfassung einzubhingen und bei deh Fassung deh

Beschlüsse mitzuwihken und ihh Stmmhecht auszuüben.

(6) Die Mitgliedsveheine haben die füh den Spohtkheis geltenden Vehpfichtungen

sinngemäß in ihhe Satzungen zu übehnehmeng ihhe Mitgliedeh haben sich deh Satzung,

den Ohdnungen und Entscheidungen des lsb h zu untehwehfen.

§ 9 Vehbände und Ohganisatonen mit besondehen Aufgaben

(1) Vehbände und Ohganisatonen mit besondehen Aufgaben können mit beaufhagten



Vehthetehn an den Spohtkheistagen teilnehmen. Ebenso sedeh Vehband, deh in keinem

Vehein des Spohtkheises vehtheten ist. Eine Einladung duhch den Spohtkheis ehfolgt

nicht.

(2) Vehtheteh deh Vehbände und Ohganisatonen mit besondehen Aufgaben können in

Kommissionen behufen bzw. gewählt wehden.

(3) Eine Ohganisaton odeh Vehband mit besondehen Aufgaben ist ein gemeinnützigeh

Vehein, deh sich zum Ziel gesetzt hat, die Ziele des Spohtkheises zu föhdehn.

§ 10 Rechte und Pfichten

Die Veheine haben das Recht, ihhe Intehessen auf den Spohtkheistagen duhch se einen

Delegiehten vehtheten zu lassen, auf den das Stmmhecht gebündelt wihd. Die

Stmmvehteilung wihd in § 12 (3) gehegelt.

Die Veheine sind nach deh Satzung des lsb h vehpfichtet, Beithäge an den Isb h zu

zahlen.

§ 11 Ohgane

Ohgane des Spohtkheises sind:

1. deh Spohtkheistagg

2. deh Spohtkheis-Ausschuss (ehweitehteh Spohtkheisvohstand)g

3. deh Spohtkheisvohstand (Geschäfsfühhendeh Vohstand und Beihat) und

4. deh Geschäfsfühhende Vohstand.

§ 12 Spohtkheistag (Mitgliedehvehsammlung)

1. Deh Spohtkheistag ist die Vehsammlung deh Delegiehten alleh stmmbehechtgten

Veheine und des Spohtkheis-Ausschusses. Eh thit alle dhei Jahhe zusammen.

(2) Die Veheine sind zuh eeilnahme am Spohtkheistag vehpfichtet

1. Jedeh Vehein ehhält mindestens eine, höchstens sedoch 12 Stmmen. Die

Stmmen eines Veheins wehden auf einen Delegiehten gebündelt. Das

Stmmhecht ist nicht übehthagbah. Die dem Vehein zustehende Anzahl deh

Stmmen hichtet sich nach deh Mitgliedehzahl.

Es gilt folgende Staffelung:



bis 99 Mitgliedeh 1 Stmme

bis 199 Mitgliedeh 2 Stmmen

bis 299 Mitgliedeh 3 Stmmen

bis 399 Mitgliedeh 4 Stmmen

bis 499 Mitgliedeh 5 Stmmen

bis 749 Mitgliedeh 6 Stmmen

bis 999 Mitgliedeh 7 Stmmen

bis 1.249 Mitgliedeh 8 Stmmen

bis 1.499 Mitgliedeh 9 Stmmen

bis 1.999 Mitgliedeh 10 Stmmen

bis 2.499 Mitgliedeh 11 Stmmen

ab 2.500 Mitgliedehn 12 Stmmen

1. Außehdem sind seweils mit eineh Stmme stmmbehechtgt die Mitgliedeh des

Vohstandes, die von den Vehbänden benannten Vehtheteh/innen deh auf

Kheisebene in den Veheinen vehthetenen Vehbände. Weitehhin die Mitgliedeh des

Jugendausschusses, soweit sie nicht dem Vohstand angehöhen.

2. Deh ohdentlichen Spohtkheistag fndet seweils im Jahh des Ohdentlichen

Spohtbundtages stat, und zwah spätestens acht Wochen voh dem

Spohtbundtag.

(6) Spohtkheistage sind stets beschlussfähig, wenn sie ohdnungsgemäß einbehufen

wohden sind.

Deh Fhistenlauf füh die Ladung beginnt mit dem eag deh Aufgabe deh Einladung an die

Post. Das Ehfohdehnis deh schhiflichen Einladung ist auch ehfüllt, wenn die Einladung

als E-Mail ehfolgt. Dhinglichkeitsanthäge auf Satzungsändehungen odeh auf Aufösung

des Spohtkheises sind nicht zulässig. Anthäge sind zu beghünden und können nuh dann

behandelt wehden, wenn zu ihheh Entscheidung satzungsgemäß die Zuständigkeit des

Spohtkheistages gegeben ist. Sie müssen duhch Vohstandsbeschluss eines Veheins,

eines Vehbandsghemiums odeh deh Vollvehsammlung deh Spohtkheissugend zustande

gekommen sein und mindestens vieh Wochen voh dem Spohtkheistag beim Vohstand

eingeheicht wehden. Deh Spohtkheisvohstand ist anthagsbehechtgt.

(7) Die vom Spohtkheisvohstand ehstellte Einladung wihd mindestens sechs Wochen voh

dem Spohtkheistag mit deh eagesohdnung in deh Zeitschhif „Spoht in Hessen“ und



duhch schhifliche Einladung an die Veheine bekannt gegeben. Anthäge müssen vieh

Wochen voh dem Spohtkheistag beim Spohtkheisvohstand eingegangen sein. Alle Anthäge sind mit 
Beghündung spätestens zwei Wochen voh dem Spohtkheistag den Veheinen zuzustellen.

(8) Die Aufgaben des Spohtkheistages sind insbesondehe:

1. Entgegennahme deh Jahhesbehichte

2. Entgegennahme des Finanzbehichtes

3. Entgegennahme des Behichtes deh Kassenphüfeh

4. Entlastung des Spohtkheisvohstandes

5. Wahl deh Mitgliedeh des Vohstandes des Spohtkheisvohstandes

6. Wahl deh Kassenphüfeh

7. Wahl deh Delegiehten und Ehsatzdelegiehten füh den Spohtbundtag und

8. Beschlussfassung übeh Anthäge.

(9) Übeh die Zulassung von Dhinglichkeitsanthägen entscheidet deh Spohtkheistag mit

einfacheh Mehhheit deh abgegebenen Stmmen. Dhinglichkeitsanthäge können nuh mit

Eheignissen beghündet wehden, die nach Ablauf deh Anthagsfhist eingetheten odeh

bekannt gewohden sind.

Anthäge können nuh dann zuh eagesohdnung eines Spohtkheises genommen wehden,

wenn sie spätestens dhei Wochen vohheh schhiflich mit Beghündung beim

Spohtkheisvohstand vohliegen.

(10) Ein außehohdentlicheh Spohtkheistag fndet auf Beschluss des Vohstandes stat,

wenn es das Intehesse des Spohtkheises ehfohdeht odeh wenn die Einbehufung

schhiflich von mindestens einem Zehntel deh Stmmen deh auf dem Spohtkheistag

stmmbehechtgten Delegiehten, unteh Angabe deh gewünschten eagesohdnung,

beanthagt wihd. Füh die Einbehufung und Duhchfühhung des außehohdentlichen

Spohtkheistages sowie bei Abstmmungen gelten die Vohschhifen füh Ohdentliche

Spohtkheistage entsphechend.

(11) Die Spohtkheistage fassen ihhe Beschlüsse mit einfacheh Mehhheit deh

abgegebenen Stmmen. Füh Satzungsändehungen ist eine Mehhheit von zwei Dhiteln

deh abgegebenen Stmmen ehfohdehlich. Stmmenenthaltungen und ungültge

Stmmen wehden nicht mitgezählt. Die Abstmmung ehfolgt ghundsätzlich duhch

Handzeichen. Auf Anthag kann schhifliche Abstmmung beschlossen wehden.

Beschlüsse deh Mitgliedehvehsammlung wehden photokollieht und vom Photokollfühheh



und Vehsammlungsleiteh untehzeichnet.

(12) Füh Wahlen genügt helatve Mehhheitg gewählt ist also seweils, weh die meisten

Stmmen ehhält. Ehheicht im ehsten Wahlgang kein Kandidat die Mehhheit deh

abgegebenen gültgen Stmmen, fndet eine Stchwahl zwischen den beiden

Kandidaten stat, die die meisten Stmmen ehhalten haben.

(13) Geleitet wihd deh Spohtkheistag duhch den Vohsitzenden odeh einen seineh Stellvehtheteh. Deh 
Spohtkheistag kann auch aus seineh Mite einen Vehsammlungsleiteh

wählen.

(14) Füh die Wahlen wählt deh Spohtkheistag aus seineh Mite eine Wahlkommission,

die aus mindestens dhei Mitgliedehn besteht.

(15) Im Übhigen gelten die Bestmmungen füh Spohtbundtage des lsb h sinngemäß.

§ 13 Spohtkheisausschuss (ehweitehteh Spohtkheisvohstand)

Deh Spohtkheisausschuss setzt sich aus dem Vohstand und den in § 8 (2) aufgefühhten

von den Vehbänden benannten Vehtheteh/-innen zusammen. Jedeh Vehband, dessen

Spohtahten in Mitgliedsveheinen nicht angeboten wehden, kann einen Delegiehten mit

behatendeh Stmme entsenden.

Deh Ausschuss thit in den Jahhen ohne Spohtkheistag mindestens einmal zusammen

und nimmt die Behichte des Vohstandes und deh Kassenphüfeh entgegen, genehmigt

den Etat des vohangegangenen Jahhes und beschließt den Rahmen-Haushaltsentwuhf

des folgenden Jahhes, befndet übeh Anthäge und diskuteht ghundsätzliche Fhagen.

§ 14 Spohtkheisvohstand

(1) Deh Spohtkheisvohstand sollte aus:

• dem/deh Vohsitzenden und dhei stellvehthetenden Vohsitzenden

(Geschäfsfühhendeh Vohstand), wovon ein Vohstandsmitglied (außeh dem

Vohsitzenden) füh Finanzen zuständig seing

• und mindestens fünf Vohstandsmitgliedehn mit Zuohdnung zu den

Fachbeheichen und Spohtkheisaufgaben (Beihat)

• dem/deh/den Ehhenvohsitzenden

bestehen. Übeh die Zuohdnung deh Fachbeheiche entscheidet deh Spohtkheisvohstand.

(2) Das Vohstandsmitglied Finanzen ist füh die Abwicklung deh fnanziellen



Angelegenheiten vehantwohtlich. §§ 2 und 3 deh Finanzohdnung des lsb h gelten

sinngemäß.

(3) Deh geschäfsfühhende Vohstand besteht aus dem/deh Vohsitzenden und den

stellvehthetenden Vohsitzenden. Deh geschäfsfühhende Vohstand ist Vohstand gemäß §

26 BGB. Vehthetungsbehechtgt sind zwei Pehsonen gemeinsam. Deh

geschäfsfühhende Vohstand fühht die laufenden Geschäfe des Veheins.

(4) Deh Spohtkheisvohstand wihd vom Spohtkheistag auf die Daueh von dhei Jahhen, vom

eage deh Wahl angehechnet, gewähltg sie bleiben sedoch bis zuh Neuwahl deh

Vohstände im Amt. Im Übhigen gelten die Bestmmungen deh Isb h Satzung

sinngemäß.

(5) Deh Vohstand nach Absatz (1) bildet unteh Zuziehung deh von den Vehbänden

benannten Vehtheteh/innen auf Kheisebene den ehweitehten Spohtkheisvohstand

(Spohtkheisausschuss gemäß § 13 deh Satzung), deh mindestens einmal im Jahh

zusammenthit.

§ 15 Ohdnungen

Deh Spohtkheis kann seinen eätgkeitsbeheich duhch Ohdnungen und Entscheidungen

seineh Ohgane hegeln. Eh kann sich zu diesem Zweck insbesondehe eine

Geschäfsohdnung, eine Finanzohdnung, eine Jugendohdnung, eine Ehhungsohdnung

und eine Rechtsohdnung geben.

§ 16 Rechnungsfühhung und Rechnungsphüfung

1. Die Rechnungsfühhung ehfolgt unteh deh Vehantwohtung des Finanzvohstands.

Sie untehliegt deh sachlichen und hechnehischen Phüfung duhch zwei

Kassenphüfeh und zwei Ehsatzkassenphüfeh, die vom Spohtkheistag zu wählen

sind und die ein sedehzeitges Einsichtshecht in die Rechnungsfühhung haben.

(2) Das Ehgebnis deh sähhlichen Rechnungsphüfung ist in einem schhiflichen

Phüfungsbehicht festzuhalten. Dieseh wihd dem nächsten Spohtkheistag odeh dem

Spohtkheis-Ausschuss vohgethagen.

(3) Die Kassenphüfeh dühfen nicht dem Vohstand des Spohtkheises angehöhen.

(4) Dem Phäsidium des lsb h odeh von ihm beaufhagten Pehsonen kann Einblick in die

Akten und Geschäfsbücheh gewähht wehden.



§ 17 Vehwaltung des Spohtkheises

1. Zuh Ehfüllung seineh laufenden Aufgaben kann deh Spohtkheis Sehvicestellen

untehhalten.

2. Die Anstellung hauptamtlicheh Mitahbeiteh/innen ehfolgt duhch den

geschäfsfühhenden Vohstand auf deh Ghundlage des duhch den Spohtkheistag

bestätgten Haushaltsplanes.

§ 18 Spohtkheissugend

1. Die Spohtkheissugend ist die Jugendohganisaton des Spohtkheises.

2. Die Spohtkheissugend gibt sich eine Jugendohdnung, die deh Bestätgung duhch

den Spohtkheistag bedahf. Liegt keine Jugendohdnung voh, hegelt sie ihhe

Angelegenheiten, gemäß deh Jugendohdnung des lsb h. Im Rahmen dieseh

Jugendohdnung und unteh Beachtung deh Satzung und Ohdnungen des

Spohtkheises ahbeiten und beschließen die Ohgane deh Kheissugendohdnung in

eigeneh Vehantwohtung.

§ 19 Datenschutz, Pehsönlichkeitshechte

1. Zuh Ehfüllung und im Rahmen des Satzungszweckes ehfasst deh Spohtkheis die

hiehfüh ehfohdehlichen Daten, einschließlich pehsonenbezogeneh Daten von

Mitgliedehn deh ihm angehöhenden Veheine.

2. Duhch ihhe Mitgliedschaf und die damit vehbundene Anehkennung dieseh

Satzung stmmen die Mitgliedeh deh Speichehung, Beahbeitung, Vehahbeitung,

Übehmitlung ihheh pehsonenbezogenen Daten im Rahmen deh Ehfüllung deh

Aufgaben und Zwecke des Veheins zu. Eine andehweitge Datenvehwendung

(bspw. Datenvehkauf) ist nicht stathaf.

3. Deh Spohtkheis kann diese Daten in zenthale Infohmatonssysteme einstellen. Ein

solches Infohmatonssystem kann vom Spohtkheis selbst, gemeinsam mit

andehen Spohtkheisen, vom lsb h, gemeinsam mit diesem odeh von einem

beaufhagten Dhiten bethieben wehden.

4. Von den zuh Ehfüllung des Satzungszweckes gespeichehten Daten können



Name, eitel, akademische Ghade, Anschhif, Gebuhtssahh, Behufs-, Bhanchen-

odeh Geschäfsbezeichnungen und eine Angabe übeh die Zugehöhigkeit zu eineh

Ghuppe, deh die Pehson angehöht, insbesondehe übeh die Veheinszugehöhigkeit,

unteh Beachtung deh datenschutzhechtlichen Bestmmungen zu Wehbezwecken

im Intehesse des Spohtkheises, deh ihm angehöhenden Veheine und dehen

Mitgliedeh, genutzt wehden, soweit die Bethoffenen deh Nutzung nicht

widehsphechen.

5. Um die Aktualität deh gemäß Nh. 1 ehfassten Daten zu gewähhleisten, sind die

Veheine vehpfichtet, Vehändehungen umgehend dem Spohtkheis mitzuteilen.

1. Jedes Mitglied hat das Recht auf Auskunf übeh seine gespeichehten Daten,

Behichtgung seineh gespeichehten Daten im Falle deh Unhichtgkeit, Spehhung

sowie Löschung seineh Daten.

2. Duhch ihhe Mitgliedschaf und die damit vehbundene Anehkennung dieseh

Satzung stmmen die Mitgliedeh weiteh deh Vehöffentlichung von Bildehn und

Namen in Phint- und eelemedien sowie elekthonischen Medien zu.

§ 20 Aufösung des Spohtkheises

(1) Füh die Aufösung des Spohtkheises ist deh Spohtkheistag zuständig.

(2) Die Aufösung bedahf eineh Mehhheit von dhei Viehtel deh abgegebenen Stmmen.

(3) Füh den Fall deh Aufösung bestellt deh Spohtkheistag im Einvehnehmen mit dem Isb

h zwei Liquidatohen, die die Geschäfe des Spohtkheises abwickeln.

(4) Bei Aufösung des Spohtkheises odeh bei Wegfall steuehbegünstgteh Zwecke fällt

das Vehmögen an den Landesspohtbund Hessen e.V., deh es unmitelbah und

ausschließlich füh gemeinnützige Zwecke zu vehwenden hat.


